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Leerstehende Wohnungen der Landeshauptstadt zwischenzeitlich als 
Flüchtlingsunterkünfte nutzen

Der Stadtrat möge beschließen: 

Leer stehende Wohnräume in der Müllerstraße 2 und Müllerstraße 4 und in der Pilotystraße sind 
zwischenzeitlich bis Abriss oder Generalsanierung als Flüchtlingsunterkünfte zu nutzen.

Begründung:

Die Unterbringungsmöglichkeiten für Asylbewerber in München werden zunehmend dramatischer. 
Zeitweise schlafen neu angekommene Asylbewerber vor den Eingangstoren zur Bayernkaserne 
auf dem Boden. Für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge und für Familien mit Kindern ist dieses 
eine fast unerträgliche Situation. Dies insbesondere auch mit Blick darauf, dass viele der 
Flüchtlinge durch die Flucht traumatisiert sind. 

Deshalb sollten die leer stehenden Wohnungen in der Müllerstraße 2 (ca. 280 m²) und weitere drei 
Wohnungen in der Müllerstraße 4 unverzüglich für Flüchtlingsfamilien mit Kindern und/oder für 
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge genutzt werden. 

Das Rückgebäude in der Pilotystraße ist saniert und steht leer. Im Vorder – und Rückgebäude dort 
könnten mindestens 10-15 Familien eine kurzfristige Bleibe finden

Sämtliche Baumaßnahmen für die Ertüchtigung der vorgenannten Räumlichkeiten würden, wie 
auch bei anderen Flüchtlingsunterkünften von der Regierung von Oberbayern übernommen ohne 
den Hoheitshaushalt der Landeshauptstadt zu tangieren.

Da angesichts der Flüchtlingsentwicklung Eile geboten ist, sollte dieser Antrag von der Verwaltung 
unverzüglich bearbeitet und im zuständigen Ausschuss zur Beschlussfassung gestellt werden.
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